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Liebe Schwestern und Brüder, liebe Pfarrgemeinde!

1.      In den letzten Jahrzehnten haben 
viele die Bedeutung der Engel wie-

derentdeckt. Nicht nur wenn wir im Le-
ben ein großes Glück gehabt haben und 
Schreckliches abgewendet wurde, son-
dern auch bei Taufen und Hochzeiten 
merke ich eine größere Sensibilität für 
die Dimension des Schutzes durch die 
heiligen Engel. Wenn wir in die Heilige 
Schrift schauen, so kommen Engel so-
wohl im Alten als auch im Neuen Testa-
ment immer wieder vor. Jesus sagte zu 
seinen Jüngern über sich: „Ihr werdet 
den Himmel geöffnet und die Engel Got-
tes auf- und niedersteigen sehen über 
dem Menschensohn“ (Joh 1,51). Bei der 
Verkündigung an Maria tritt der Engel 
Gabriel in ihr Leben und bringt ihr den 
Entschluss Gottes durch den Heiligen 
Geist Mutter des Erlösers zu werden. 
Gabriel ist neben Michael und Raphael 
einer der sieben Engel, die vor dem 
Thron Gottes stehen und anbeten. Ihre 
Aufgabe aber ist Bote Gottes für unser 
 Leben zu sein. Im Hebräerbrief heißt es: 
„Sind sie nicht alle dienende Geister, 
ausgesandt, um denen zu helfen, die 
das Heil erben sollen?“ (Hebr 1,14). Ganz 
besonders beeindruckend ist, wie eine 
Schar der Engel bei der Geburt Jesu jubelt 
und singt: „Ehre sei Gott in der Höhe 
und Friede auf Erden den Menschen sei-
nes Wohlgefallens“ (Lk 2,14). Sie preisen 
den lebendigen dreifaltigen Gott und 
künden gleichzeitig Frieden den 
 Menschen an, die diese Botschaft des 
menschgewordenen Sohnes Gottes 
 annehmen. Sie wollen also nichts ande-
res als Jesus zu lieben und von ihm 
 geliebt zu werden. Der heilige Basilius 
sagt: „Einem jeden der Gläubigen steht 
ein Engel als Beschützer und Hirte zur 
Seite, um ihn zum Leben zu führen“ (vgl. 
KKK 336). Rufen wir die Engel an im fol-
genden Gebet: Engel Gottes, mein 
 Beschützer, des höchsten Vatergüte hat 
mich dir anvertraut. Erleuchte, beschüt-
ze, regiere und leite mich! Amen.

2. Das führt mich zu einem weiteren 
Gedanken, der für unsere Zeit ganz 

entscheidend ist: der Friede. Wie sehr 
vermissen wir den Frieden oft auch in 
unserem Umfeld, aber besonders in Eu-
ropa durch den entsetzlichen Krieg in der 
Ukraine. Nikolaus von Flüe, der Frie-

densapostel der Schweiz sagt: „Der Frie-
de ist allein in Gott.“ Jesus ist in unsere 
Welt gekommen, um uns den Frieden zu 
bringen. Dieser Friede beginnt in unse-
ren Herzen mit Gott. Ich möchte dazu 
einige Fragen stellen: Lebst du mit Gott 
in einer lebendigen Beziehung? Merkst 
du, dass Gott dir im persönlichen Leben 
den Frieden schenkt? Spürst die den 
Frieden Gottes im Gebet, bei der Feier 
heiligen Sakramente, besonders in der 
Eucharistie und in der Beichte? Lebst du 
mit allen Menschen im Frieden? Kannst 
du auf Menschen zugehen, die dich ver-
letzt haben oder weichst du ihnen aus? 

Noch schwerer ist es auf jemand zuzuge-
hen und um Verzeihung zu bitten, wenn 
ich jemand weh getan habe. Lasst uns 
um den Frieden beten und dahin wir-
ken, dass der Friede in unserem Umfeld 
immer größere Kreise ziehen kann. Bei 
den Marienerscheinungen in Medjugorje 
1981 hat die Mutter Gottes am dritten Tag 
unter Tränen gesagt: „Friede, Friede, 
Friede und nur Friede! Zwischen Gott 
und den Menschen soll wieder Friede 
sein! Friede soll unter den Menschen 
sein!“ Ich möchte euch heute vorschla-
gen den Rosenkranz des Friedens zu 
 beten, den ich sehr lieb gewonnen 
habe. Die Einfügungen der einzelnen 
Gesätzchen sind folgende:

• Jesus, der uns den Frieden in 
  unseren Herzen schenkt
• Jesus, der uns den Frieden in 
  unseren Familien schenkt
• Jesus, der uns den Frieden in 
  unserer Kirche schenkt
• Jesus, der uns den Frieden in 
  unseren Vaterländern schenkt
• Jesus, der uns den Frieden zwischen         
  den Völkern und Nationen schenkt.

3. Wir beginnen mit dem 1. Advent-
sonntag ein neues Kirchenjahr 

und wir schauen auf verschiedene kom-
mende Ereignisse. Wir werden im nächs-
ten Jahr in beiden Pfarren Erstkommuni-
on und Firmung feiern. Es ist gut und 
wichtig, dass die Kinder im Laufe des 
Jahres immer wieder Kirche erleben und 
den Glauben als Geschenk Gottes entde-
cken. Es braucht aber auch die Eltern, die 
sie auf diesem Weg unterstützen und ih-
nen Vorbild sind. Ich möchte daher ein-
laden zu beten und Schulen des Glau-
bens wie Alphakurs und Ähnliches 
(jüngeren) Erwachsenen nahe zu brin-
gen.
Am 8. Dezember wird Kaplan Norbert 
Purrer in der Pfarrkirche Riedau einen 
Einkehrnachmittag halten: 
14.00 Vortrag zum Thema: „In der 
Erwartung des Herrn leben“,
anschließend Rosenkranz und
Beichtgelegenheit, 
15.30 Persönliche Lebenshingabe an 
Jesus durch Maria.
So wünsche ich allen eine gesegnete von 
Gottes Geist erfüllte Adventzeit und eine 
innere Vorbereitung auf das Fest der 
Geburt Jesu in und unter uns.

Das wünscht euch Pfarrer 
Karl Mittendorfer

Pfarrer Karl Mittendorfer

Wir beginnen mit dem 1. Advent-
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85 % der Menschen in den entlegenen Bergdörfern der Gemeinde Joyabaj leben in Armut. Ihre einfachen 
Behausungen bestehen nur aus einem Raum, in dem die 8- bis 10-köpfi gen Familien schlafen, wohnen und 
kochen. Mittelpunkt des Geschehens ist die offene Feuerstelle: Sie dient zum Kochen und wärmt, wenn es auf rund 
2.000 m Seehöhe nachts bitterkalt wird. Doch was wie Lagerfeuerromantik anmutet, ist eine unvorstellbare ge-
sundheitliche Belastung! Die Frauen leiden besonders, weil sie den beißenden Rauch beim Kochen stundenlang 
einatmen. Ihre Haut im Gesicht ist gerötet, teilweise sogar verbrannt, ihre Atemwege sind schwer beeinträchtigt, 
viele haben chronischen Husten oder Herzkreislauferkrankungen, von den gereizten Augen gar nicht zu sprechen. 
Immer wieder passieren auch schlimme Unfälle und Verbrennungen, v. a. bei den Kindern. Hinzu kommt der sehr 
hohe Holzverbrauch . Das Zukaufen können sich die bitterarmen Familien meist nicht leisten, deswegen kümmern 
sich die Kinder um das Sammeln von Brennholz in den ohnehin kargen Wäldern – Zeit für Hausaufgaben bleibt da 
kaum. 

SEI SO FREI - ADVENTSAMMLUNG 
Neun Jahre ist es her, dass Frauen aus dem Dorf 
Xek’ich’elaj ihren ganzen Mut zusammennahmen 
und Sei So Frei-Projektpartnerin Mayra Orellana um 
Hilfe baten. Im Nu war die Idee geboren, die Familien 
mit „Tischherden“ zu unterstützen. Auf Basis der 
Arbeit von guatemaltekischen Ofensetzern entwi-
ckelten die Mitarbeiter der Firma ÖkoFEN aus Nieder-
kappel kostenlos einen einfachen, aber effi zienten 
gemauerten „Holzsparofen“ mit Eisenplatte und 
Rauchabzug. Seither erhielten schon mehr als 600 
Familien einen solchen Ofen. Die Begeisterung der 
Frauen ist ungebrochen: Die Kochstelle befi ndet sich 
in größerer Höhe und ist somit viel ergonomischer 
und außer Reichweite für Kinder, Hunde und Katzen. 

Außerdem verbrennt das Holz nun im Ofen, ohne Rauchentwicklung, 
sodass die Gesundheit und – durch den niedrigeren Holzverbrauch – 
auch die Umwelt und das Familieneinkommen geschont werden. 

Wir helfen mit! Die Sammlung für diese Aktion von SEI SO FREI fi ndet 
am 3. Adventsonntag, 11. Dezember nach dem Gottesdienst statt. 
Spendensäckchen werden in der Vorwoche aufgelegt. Spenden sind 
steuerlich absetzbar! 
Herzlichen Dank!

Fotos: kmb.doezese-linz.at

„Stern der Hoffnung“   
Adventsammlung der KMB am 13. DEZEMBER 2022 – 

HOLZSPARÖFEN FÜR GUATEMALA 
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„C – M – B   Christus mansionem benedictat, Christus segne dieses Haus“.

LIEBE KINDER, LIEBE JUGENDLICHE, LIEBE PFARRBEVÖLKERUNG!
Wie jedes Jahr fi ndet wieder die Sternsingeraktion in unserer Pfarre statt.

Die Dreikönigsaktion ist ein österreichisches Großereignis, das lebendiges Brauchtum mit solidarischem Engagement von Kindern 
verbindet.

Im ganzen Land bringen Caspar, Melchior und Balthasar 
Segenswünsche für das neue Jahr 2023 und erheben heuer 
ihre Stimme für Notleidende in Kenia. “ Wasser sichert 
Überleben“ - Zisternen und solarbetriebene Pumpen 
werden eingerichtet, um den Menschen ein Leben zu 
ermöglichen.

Die Sternsinger freuen sich,
wenn ihnen Türen und Herzen geöffnet werden.
Herzlichen Dank!

Die Sternsingersendung fi ndet am Sonntag, 26.12.2022 
(Stefanietag) um 10 Uhr in der Kirche statt.

Von dort bringen die Kinder den Segen hinaus in eure 
Häuser:
Montag, 2. Jänner 2023
Dorf, Pimingsdorf, Kumpfmühl, Schacha

Dienstag, 3. Jänner 2023
Habetswohl, Ottenedt, Hohenerlach, Pimingsdorf alt, Hinterndobl, Vorderndobl, Schatzdorf, Parting, Roiding, Stögen

Mittwoch, 4. Jänner 2023
Großreiting, Kleinreiting, Außerjebing, Mitterjebing, Weigljebing, Obernparz, Lohndorf, Thalling, 
Augendobl

„Mach auch DU bei der Sternsingeraktion mit!“
Alle Jugendlichen, die 2023 ihre Firmung haben, werden dazu eingeladen, sich an dieser Aktion zu 
beteiligen.
Erlebe Gemeinschaft, Spaß & Action und tu dabei Gutes für andere Menschen.
Gemeinsam mit anderen Kindern wirst du in Begleitung einer/s Erwachsenen von Haus zu Haus ziehen, 
um für notleidende Menschen Spenden zu sammeln. Das ist „eine coole Sache“ und verändert die Welt 
ein Stück weiter zum Frieden und zu einem besseren Leben für die Armen.

Anmeldungen für Sternsinger/innen, Begleiter/innen und Köche/innen bitte bei:
Markus Gartner, Tel.: 0680/3100077
Elisabeth Murauer, Tel.: 0680/2011977
DANKE!

STERNSINGERAKTION 2023

Segne unsere Ohren, dass wir hören, wenn jemand uns ruft.
Segne unsere Augen, dass wir sehen, wo Unrecht geschieht.
Segne unseren Mund, dass wir Worte sprechen, die trösten.

Segne unsere Hände, dass wir helfen und Gutes tun.
Segne unsere Füße, dass wir gehen und deinen Frieden in die Welt bringen.
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Endlich, nach langer Zeit der (Zwangs)Pause, konnten wir im Herbst mit unseren „Roasn“ ohne Einschränkungen 
durchstarten! 

KINOBESUCH   
Es freut uns sehr, dass so viele unserer Einladung 
gefolgt sind und wir gemeinsam mit Julia Roberts 
und George Clooney (Ticket ins Paradies) einen 
netten Kinoabend verbracht haben.

ADVENTBASTELN
Nach dem leider gescheiterten Versuch im letzten Jahr, hat es zum Glück heuer geklappt und wir konnten uns am 22. 
November bei Sofi Weila in Riedau zum Adventbasteln treffen. Sehr herzlich bedanken wir uns bei Herrn Hermann 
Ruttinger, der uns dafür Reisig zur Verfügung stellte.

VORSCHAU:
Adventmarkt
Erstmalig sind wir heuer auch beim Dorfer Adventmarkt dabei. Ihr dürft euch auf selbstge-
machte Naschereien und Getränke freuen. Weiters ist natürlich das Dorfer Kochbuch bei uns 
erhältlich sowie das neue Kinderbuch von Sabrina Kreuzhuber. (Näheres dazu folgt unten)
Der Erlös der Einnahmen wird für wohltätige Zwecke in der Gemeinde (Anschaffungen im Kin-
dergarten, in der Schule, soziale Hilfsbedürftigkeit, etc.) verwendet.

KRIPPENANDACHT AM 24.12.2022, 15:30 UHR
Als fi xer Punkt steht auch dieses Jahr wieder die Gestaltung der Krippenandacht auf unserem Programm. Wir hoffen, 
dass auch heuer wieder viele unserer Einladung folgen werden und wir uns gemeinsam auf Weihnachten einstimmen 
können. 
Information an die Eltern:
Bitte stattet eure Kleinen mit Glöckchen, Rasseln, Schepperl, etc. aus, 
sodass sie uns beim nun schon zur Tradition gewordenen „Kling, Glöckchen, 
klingelingeling“ tatkräftig unterstützen können. 

LARA UND DIE KLEINE MEERJUNGFRAU
Wie bereits erwähnt, darf ich euch kurz mein erstes Kinderbuch 
„Lara und die kleine Meerjungfrau“ vorstellen. 
Die Schuleinschreibung meiner älteren Tochter Lara nahm ich zum Anlass, ihr 
ein Buch zu widmen. Was eigentlich nur als Geschenk für sie gedacht war, 
nahm schnell eine gewisse Eigendynamik an und nach vielen guten 
Zusprüchen versuchte ich mein Glück. Ich bedanke mich an dieser Stelle sehr 
herzlich bei meinen Testleserinnen und natürlich beim Innsalz Verlag, stell-
vertretend bei Herrn Maxlmoser Wolfgang (verlegerischer Leiter), der mir sein 
Vertrauen schenkte und im November dieses Jahres mein Kinderbuch 
publizierte.
Das Buch ist bei mir (Sabrina Kreuzhuber, 0699/11918342), in Buchhandlun-
gen in ganz Österreich und Deutschland sowie auch online über Thalia und 
Amazon erhältlich.
Für jedes am Adventmarkt verkaufte Buch gehen € 1,50 
in die Mütterrunde-Kasse!

RÜCKBLICK
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Spirituelle Fastenbegleiterin
Achtsamkeitspraktikerin
Lehrerin - LWFS Andorf

0676 821252427
www.fastenliebe.at
fastenliebe@info.at

Fasten
Mo, 27. Februar

Mo, 06. März

Do, 09. März

Mo, 13. März

Mo, 20. März

Hofzeit

Winkling 16

4681 Rottenbach bei HaagVeranstaltungsort:Dauer: 19.00 - 20:30 Uhr

Mein 4- wöchiges
Fastenangebot umfasst:

Inputs über
die richtige Ernährung

beim Basen- und Vollfasten
& im Alltag

Achtsamkeitsübungen
& Spirituelle Impulse

5 Säulen der TEM
als Lebensstil

Reiche Auswahl an Rezepten

Austausch innerhalb der Gruppe
erleichtert den Fastenprozess

Kosten: 70 €

Heidi Gadermayr

Anmeldung bis 12. Februar 2023

Di, 28. Februar

Di, 07. März

Fr, 10. März

Di, 14. März

Di, 21. März

Dauer: 19.00 - 20:00 Uhr

Veranstaltungsort: online (MS Teams)
Kosten: 50 €

ist ein wahrer Jungbrunnen für
Körper, Geist und Seele.

Willst du dir etwas Gutes tun,
dein gesundheitliches

Wohlbefinden fördern und deine
Selbstheilungskräfte aktivieren?

Ich freu mich auf dich
!

im Frühjahr 2023
5 Abende

Bei fast vollem Dorf.Saal und bester Stimmung zeigte die Gesangskapelle 
Hermann, was es heißt, mit ganzem Körpereinsatz zu singen. Tolle Lieder, 
abwechslungsreiche Texte und – wie es zu einer Revue gehört – Einlagen 
zum Lachen. Es war eine KBW-Veranstaltung, die ihr Ziel erreicht hat: ein 
entspannter Abend, an dem auch in einer etwas überlangen Pause 
miteinander geredet, 
gelacht und einander 
zugehört wurde.

Das KBW-Team 
bedankt sich bei 
Fa. Einböck 
für das großzügige 
Sponsoring.

GESANGSKAPELLE HERMANNN

TERMIN - VORTRAG

Z E I T
Donnerstag 12.01.2023 um 19:30

O RT
Pfarrsaal Riedau

V E R A N S TA LT E R
KBW

T H E MA
Vortrag zum Thema

„Syrien vor dem Krieg“ –
ein Reisebericht von MMag. 

Günter Ketterer

E I N T R I T T 
wie üblich � 5,-
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EINLADUNG ZU EINEM BESINNLICHEN 
UND GEMÜTLICHEN ADVENTSABEND:

Z E I T
Montag, 05.12.2022 um 19:30

O RT
Pfarrsaal Dorf

V E R A N S TA LT E R
KFB

T H E MA
Adventabend

WIR BLICKEN DANKBAR ZURÜCK
Am 08. Oktober machten wir uns nach zweijähriger Corona– Pause im Zuge unserer traditionellen Wallfahrt 
endlich wieder gemeinsam auf den Weg. Mit insgesamt 29 gut gelaunten Frauen fuhren wir in Begleitung 
von Pfarrer Mittendorfer ins schöne Mühlviertel nach Rohrbach/Berg und Haslach.

                           

Dass wir den Gottesdienst in der Wallfahrtskirche Maria Trost gemeinsam gestalteten, machte diesen zu etwas 
ganz Besonderem.
Nach dem Mittagsessen erfuhren wir in der Mühlviertler Ölmühle in Haslach viel Interessantes über die 
Ölgewinnung und den daraus hergestellten Produkten, von denen es zahlreiche verschiedene Kostproben 
gab. Wir waren ganz erstaunt, wie vielseitig die verschiedenen Ölsaaten ihren Einsatz in den Küchen finden. 
Natürlich haben wir uns auch das eine oder andere Flascherl mit nach Hause genommen.
Im Anschluss nahmen wir uns noch ausreichend Zeit, um die Herbstsonne bei Kaffee und Kuchen zu 
genießen. 😊  
Bevor wir uns wieder auf den Heimweg machten, feierten wir in der Waldkapelle Maria Pötsch als spirituel-
len Abschluss eine schöne Andacht.
Zuhause angekommen, ließen wir beim Dorf.Wirt den Tag noch 
nachklingen und waren uns einig – 
die Wallfahrt im nächsten Jahr soll wieder ein Fixtermin im Kalender 
sein!

DANKE für euer Dabeisein, 
die netten Gespräche und Begegnungen!

EIN ENGEL MÖGE DICH IM 
ADVENT BEGLEITEN… 
                                                                                                                                    
Wenn du gelegentlich „Gedanken- 
Impulse“ erhalten und über laufende 
Veranstaltungen der KFB Dorf informiert 
sein möchtest, 
freuen wir uns, dich in unserer WhatsApp 
Gruppe auf dem Laufenden halten zu 
dürfen. Schicke dazu einfach eine kurze 
Nachricht mit deinem Namen an: 
0676/821252427 

AKTUELLES VON DER
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Wir beglückwünschen die ElternWir gedenken der Hinterbliebenen
TAUFENTODESFÄLLE

Pauline Greifeneder
Am 03.11.2022

Jonathan Gadermayr
Am 09.10.2022

Ernst Schamberger
Am 11.10.2022

Amelie Hel
Am 23.10.2022

DAS MÄDCHEN MIT DEM DRACHEN
von Laetitia Colombani

Bereits das erste Buch dieser Autorin „Der Zopf“ fi nde 
ich als eines der besten Bücher, das ich in letzter Zeit 
gelesen habe. (In der Bücherei vorhanden!)

Nun ist ihr 
neues Buch 
herausgekom-
men, das 
wieder sehr 
spannend und 
bewegend ist. 
Es erzählt von 
einer französi-
schen Lehrerin, 
die in den 
Slums in einer 
Stadt in Indien 
eine Schule für 
die ärmsten 
Kinder eröffnet. 
Es gibt Einblick 
in das wahre 
Leben in 
Indien, es 
erzählt von den problematischen Gepfl ogenheiten, 
wie schwer das Leben besonders für Mädchen dort 
ist. Und wie mutig manche Frauen sind, die für 
Veränderung kämpfen!

Es ist zwar ein Roman, aber die Wirklichkeit schaut 
genauso aus. Ich war zweimal in Indien und habe 
mir ein Bild von der Realität machen können. Das 
Buch ist absolut lesenswert!

Gertraud Oberneder

IN EIGENER SACHE – PFARRBLATT
WIR SUCHEN DICH!

Da unsere derzeitige Layouterin Jana Zellinger das Pfarrblatt aus 
zeitlichen Gründen ab nächstem Jahr leider nicht mehr für uns 
gestalten kann, suchen wir eine Nachfolgerin oder einen 
Nachfolger. Danke liebe Jana für dein bisheriges Engagement! 

Unser Pfarrblatt ist ein wichtiger Baustein in der
 Öffentlichkeitsarbeit der Pfarre.

Die Pfarrbevölkerung wird darüber informiert, was sich bei uns in 
der Pfarre - von den Kindern bis zu den Senioren - so tut. 
Liturgische Texte sollen zum Denken anregen. Ein Überblick über 
kommende Termine und Veranstaltungen wird gegeben.

WELCHE AUFGABE ERWARTET DICH? 
Du bringst mit Hilfe eines Grafi kprogramms (Adobe InDesign, wird 
von der Pfarre zur Verfügung gestellt) die Texte, Berichte, Fotos in 
Form. Bei Interesse kannst du auch eigene Impulse, Gebete, etc. 
einbringen. Unsere Leser freuen sich über ein lebendiges Pfarrblatt. 
Das Pfarrblatt erscheint 4 x jährlich (Fastenzeit/Ostern, Pfi ngsten, 
Erntedank, Advent).

WAS BRINGST DU MIT? 
Du arbeitest gerne am Computer, bist ein kreativer Kopf und bringst 
ein gewisses Interesse für das Pfarrleben mit.

WAS BEKOMMST DU DAFÜR?
Zunächst einmal freuen sich ganz viele Menschen, wenn sie das 
neue Pfarrblatt in den Händen halten. Du leistest damit einen sehr 
wertvollen Beitrag in der Pfarre.
Außerdem bekommst du für jede Ausgabe des Pfarrblattes eine 
kleine Aufwandsentschädigung.

WENN DU INTERESSE HAST ODER AUCH FRAGEN MELDE DICH GERNE 
BEI UNS! (Telefonnummer Doppler Hans 0650 / 72 24 371)

Das Team der Öffentlichkeitsarbeit

Doppler Johann 
Lechner Martin
Hörmanseder Katrin

BUCHVORSTELLUNG
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PFARRGEMEINDERATSSITZUNG

Liebe Kinder! Liebe Eltern!

Wir freuen uns, dass wir euch auch heuer wieder das „Kinder-
pfarrblatt“ als Begleitung in die Adventszeit mitgeben können. 
WEIHNACHTEN ist ein GESCHENK
Gerade für Kinder trägt die Advents- und Weihnachtszeit einen 
besonderen Zauber in sich, warten sie doch so sehnsüchtig auf 
das Christkind. Mit den Inhalten dieses Heftes bieten wir 
unseren Lieben die Möglichkeit, dass sie das „wahre“ Geschenk 
an Weihnachten erfahren dürfen. 
Weil uns mit dem Weihnachtsfest, der Geburt Jesu, Gott zeigt, 
dass er uns „sein Leben in Fülle“ schenkt, haben uns auch wir 
das Schenken zum Brauch gemacht. Doch vergessen wir dabei 
oft das Wesentliche. Gerade in der aktuellen Zeit der Teuerungen 
und des Klimawandels können wir die kommende Zeit zum 
Anlass nehmen, um zu erfahren, welche Geschenke es sind, 
die uns wirklich „innerlich reich“ machen und einander zum 
Segen werden.  
Wir wünschen euch, dass ihr Freude daran habt, euch ganz 
bewusst im kommenden Advent bzw. an Weihnachten mit 
jenen Gaben zu beschenken, die langfristig ins Herz gehen und 
wirklich „nachhaltig“ sind: gute, wohltuende Worte, Zeit 
füreinander, sich einander Freude zu bereiten und Licht 
füreinander zu sein. 
Viel Freude mit den vier Andachten, beim gemeinsamen 
Basteln, Backen, Rätseln und Spielen!

Auch unsere „Lotte“ – du 
kennt sie vielleicht von 
unserem letzten Familien-
gottesdienst – freut sich 
schon richtig auf 
Weihnachten! 
Und stell dir vor, sie hat sogar 
schon jetzt überraschend ein 
„Geschenk“ bekommen – 
ein richtig groooßes 
Geschenk. Was da wohl drin 
ist? Komm doch zu unserem 
Familiengottesdienst am 1. 
Adventsonntag und öffne 
gemeinsam mit ihr das Paket. 
Und wer weiß, vielleicht ist 
sogar etwas für dich dabei. 😊 

3. Sitzung (2022-2027)
Ort: Pfarrhof Dorf an der Pram, 
am 19. September 2022 

AUS DEM PFARRGEMEINDERAT

1. Wertschätzung für die Kirchenmu-
sikgruppen
Als Wertschätzung und Anerkennung 
aller an der musikalischen Gestaltung 
der Gottesdienste sowie der anderen li-
turgischen Dienste Mitwirkenden soll es 
wieder gemeinsame Gasthaus-Abende 
geben.

2. Layout Pfarrblatt
Jana Zellinger macht das Layout nur 
mehr bis Ende 2022, womit die Nachfolge 
zeitnah geregelt werden muss.

3. Klausur 04. – 05.11.2022
Zur Gestaltung der begonnenen Funkti-
onsperiode wird der Pfarrgemeinderat 
eine zweitägige Klausur im Haus Subiaco 
in Kremsünster, begleitet von Pfarrer 
Josef Michal, abhalten.

4. Vereinsforum – gegenseitiges 
Wahrnehmen und Koordination
Nach herausfordernden Monaten und 
Jahren mit Lockdowns und anderen Ein-
schränkungen soll das Miteinander – 
gegenseitiges Wahrnehmen, Wertschät-
zung, Rücksicht und Kommunikation in 
Gemeinde und Pfarre gestärkt werden. 
Darauf wollen die Vertreter des Pfarrge-
meinderats beim nächsten Vereinsforum 
der Gemeinde besonders hinweisen.

5. Marterl-Weg
Hans Schöberl hatte die Idee zur 
Aufnahme aller Marterl, Bildstöcke und 
Kapellen sowie Darstellung in einer 
Broschüre. Hans wird dies koordinieren 
und mit Bürgermeister Thomas Ahörndl 
Kontakt aufnehmen. Er wird sich auch 
hinsichtlich Kapelle in Wielanden, wo 
sich Teile des alten Altars der Pfarrkirche 
(mit entsprechendem Restaurationsbe-
darf) befinden sollen, kümmern.

6. Allfälliges (Anliegen der Mitglieder, 
Sitzungstermine)
Der Finanzausschuss wird in einer 
Begehung am 07.10. 2022 allfälligen Res-
taurationsbedarf erörtern: Restaurati-
onsbedarf der Mauer des Presbyteriums, 
Fensterbank bei Kriegerdenkmal, 
Vertäfelung auf Westseite ist nicht mehr 
sehr ansehnlich.

Streaming der Heiligen Messen: Hans 
Doppler und Martin Lechner arbeiten an 
einer fixen Lösung.

Begrenzungen auf Kirchenplatz 
(Westseite) sind zum Teil Hindernisse für 
die Kirchenbesucher: Hans Doppler wird 
mit Bgm. Thomas Ahörndl diesbezüglich 
sprechen.
 
Thomas Wilflingseder, Schriftführer

Amelie Hel
Am 23.10.2022

FAMILIENMESSE
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Nach zweijähriger coronabedingter Pause durfte der Kindergarten heuer endlich 
wieder ein gemeinsames Martinsfest in der Kirche feiern und wir konnten wieder 
viele strahlende Kinderaugen im Lichte ihrer selbst gebastelten Laternen sehen. 
Die Kinder haben wochenlang intensiv geprobt und erfreuten uns mit stim-
mungsvollen Martinsliedern und einem Martinsgedicht. Für die Schulanfänger 
war es besonders spannend, denn sie durften die Geschichte des Heiligen 
Martin, der für den armen Bettler seinen Mantel teilte, als Klanggeschichte 
vorführen. Danke an unseren Pfarrer Karl Mittendorfer, der diese Andacht mit 
den Kindern gefeiert hat. Ein besonderer Dank gilt auch Frau Marianne 
Hansbauer, die wieder für das Martinsbrot gesorgt hat, das die Kinder im 
Anschluss an die Andacht mit ihren Familien teilen durften. Und der größte Dank 
gilt natürlich den Kindergartenpädagoginnen samt Team, die mit ihren Vorbe-
reitungen dieses schöne Fest erst möglich gemacht haben. Wir freuen uns schon 
auf das nächste Mal!

Katrin Hörmanseder

MARTINSFEST

DIE VIER KERZEN

ES WAR DIE WOCHE VOR WEIHNACHTEN. IN DER WOHL-
IG-WARMEN STUBE BRANNTEN AM ADVENTKRANZ 

BEREITS ALLE VIER KERZEN. ES WAR GANZ STILL. SO STILL, 
DASS MAN SOGAR HÖRTE, WIE DIE KERZEN PLÖTZLICH ZU 

REDEN BEGANNEN ......
DIE ERSTE KERZE SEUFZTE: „ICH HEISSE FRIEDEN. MEIN 
LICHT LEUCHTET, ABER DIE MENSCHEN HALTEN KEINEN 

FRIEDEN.“ IHR LICHT WURDE DARAUFHIN IMMER KLEINER 
UND KLEINER, BIS ES ERLOSCH.

DIE ZWEITE KERZE FLACKERTE BEREITS UND SAGT: „ICH 
HEISSE GLAUBE. ABER ICH FÜHLE MICH ÜBERFLÜSSIG, 

DENN DIE MENSCHEN HABEN KEINEN GLAUBEN MEHR.“ 
EIN WINZIGER LUFTZUG DURCH DIE RITZE DES FENSTER 

BRACHTE AUCH DIESE KERZE ZUM ERLÖSCHEN.

TRAURIG UND LEISE MELDETE SICH NUN DIE DRITTE KERZE 
ZU WORT: „ICH HEISSE LIEBE, ABER ICH HABE KEINE 

KRAFT MEHR, DENN DIE MENSCHEN STELLEN SICH NUR 
NOCH SELBST IN DEN MITTELPUNKT UND VERGESSEN 

DABEI DIE MITMENSCHEN.“ MIT EINEM LETZTEN 
AUFFLACKERN WAR NUN AUCH DIESES LICHT ERLOSCHEN.

DA KAM EIN KIND IN DIE STUBE, SAH DAS UND SAGTE MIT 
FAST WEINERLICHER STIMME: „IHR SOLLT DOCH ALLE 

BRENNEN UND NICHT AUS SEIN!“ DARAUF MELDETE SICH 
DIE VIERTE KERZE ZU WORT: 

„HAB KEINE ANGST LIEBES KIND! SOLANGE ICH BRENNE, 
KÖNNEN WIR DIE ANDEREN KERZEN WIEDER ANZÜNDEN. 

ICH HEISSE HOFFNUNG!“

ALSO NAHM DAS KIND DIESE KERZE UND ZÜNDETE MIT 
IHRER FLAMME AUCH DIE ANDEREN KERZEN WIEDER AN.

(Quelle unbekannt)

Wir wünschen eine 
gesegnete Weihnachtszeit! 
Ihr Team der Kirchenbeitrag-Beratungsstelle

DANKE
FÜR IHREN KIRCHENBEITRAG

FÜR EIN CHRISTLICHES 
MITEINANDER 
IN UNSEREM LAND.

IHRER FLAMME AUCH DIE ANDEREN KERZEN WIEDER AN.

TRAURIG UND LEISE MELDETE SICH NUN DIE DRITTE KERZE 

FRIEDEN.“ IHR LICHT WURDE DARAUFHIN IMMER KLEINER 

IHRER FLAMME AUCH DIE ANDEREN KERZEN WIEDER AN.
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Ministrantenaufnahme
Am Christkönigsonntag wurde Janosch 
Neubacher bei der Gottesdienstfeier als 
Neuministrant in die Ministrantengruppe 
aufgenommen. 
Herzlich willkommen, Janosch! 
Wir wünschen dir viel Freude bei diesem 
besonderen Dienst.

Margarete Schneiderbauer

Foto: Helmut Schneiderbauer

MINISTRANTEN-
AUFNAHME

Am Samstag, 24.9.22 machten wir uns mit den Ministranten 
aus Dorf und Riedau auf den Weg nach Natternbach, wo wir 
am Vormittag mit unserem Pfarrer die Hl. Messe feierten. 
Anschließend gings weiter zum Naturerlebnispark IKUNA, 
wo wir einen schönen Tag mit vielen Aktivitäten verbrachten.

Ob in der Ritterburg, am Traktor, im Karussell, bei den 
Wasserspielen, ja sogar in einem Gefängnis hatten 
wir unseren Spaß dabei. Und so fuhren wir gut gelaunt 
am späten Nachmittag wieder heim.

Danke Jürgen für deine Begleitung und Unterstützung.

Margarete Schneiderbauer

DER VEREIN SPIEGEL IN DORF/PRAM STARTET 
MIT EINEM ELTERN-KIND-TURNEN

Am 20.10.22 haben 12 Kinder im Alter von 2,5 und 3,5 
Jahren im Turnsaal der VS Dorf an der Pram unter der 
Leitung von Tina Wallerstorfer (ausgebildete Logopädin 
und Kindergartenpädagogin) mit einem Eltern-Kind-Tur-
nen gestartet. 10 Bewegungseinheiten in Begleitung von 
Mama oder Papa finden donnerstags von 16 bis 17 Uhr im 
Turnsaal der Volksschule statt. Ein fortlaufender Kurs im 
Frühjahr ist geplant. 

Nach dem Begrüßungsritual können die Kinder bei 
einfachen Bewegungsspielen ihrem Bewegungsdrang 
nachkommen. Anschließend erfolgt der gemeinsame 
Aufbau von Bewegungslandschaften. Abwechslungsrei-
che Gerätekombinationen laden Eltern und Kinder zum 
Spielen, Entdecken, Experimentieren und Bewegen ein. 
Durch die verschiedenen Spielsituationen sammeln die 
Kinder „spielend“ vielfältige Bewegungserfahrungen.
Das Wichtigste ist jedoch der Spaß am GEMEINSAMEN 
Erleben und Bewegen: Wie zum Beispiel, das Springen 

von einem hohen Kasten in die Weichbodenmatte, die 
steile Langbank herunter zu rutschen oder mit dem 
Rollbrett herum zu düsen. Diese gemeinsamen Erlebnisse 
sind wunderschön und bleiben für Eltern und Kinder 
unvergesslich.
Besonders eifrig sind die Kinder beim gemeinsamen 
Aufräumen. Die Bewegungseinheit wird mit dem 
gemeinsamen Singen des Abschlussliedes beendet.

Danke Tina, dass du uns diese Möglichkeit bei uns im Ort 
bietest!

Das Spiegel-Team

MINISTRANTENAUSFLUG 2022

ELTERN-KIND-TURNEN
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TERMINE

Pfarrbüro

Dorf:  Freitag 08.30-11.00 Uhr.

Telefon: 07764/8426

e-mail: pfarre.dorf@dioezese-linz.at

In dringenden Fällen:

 0676/87765793

Riedau:  Dienstag 08.30-11.00 Uhr.

 Donnerstag 16.00-19.00 Uhr.

Telefon: 07764/20628

e-mail: pfarre.riedau@dioezese-linz.at
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Röm.kath. Pfarramt, 4751 Dorf an der Pram
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E N OV EMBER

SA 26.11.
Adventkranzsegnung

15.00 Uhr Andacht

S0 27.11.
1. Adventsonntag, Familienmesse

10.00 Uhr Heilige Messe

DEZEMBER

FR 02.12.
 Rorate

06.00 Uhr Heilige Messe

SO 04.12.
2. Adventsonntag

10.00 Uhr Heilige Messe

DO 08.12.
Maria Empfängnis

10.00 Uhr Heilige Messe

FR 09.12.
Rorate

06.00 Uhr Heilige Messe

SO 11.12.
3. Adventsonntag

10.00 Uhr Heilige Messe

FR 16.12.
 Rorate

06.00 Uhr Heilige Messe

S0 18.12.
4. Adventsonntag

10.00 Uhr Heilige Messe

SA 24.12.
Heiliger Abend

15.30 Uhr Krippenandacht

22.00 Uhr Mette

SO 25.12.
Christtag

10.00 Uhr Heilige Messe

M0 26.12.
Stefanietag mit 

Sternsingersegnung

10.00 Uhr Heilige Messe

Das Pfarrgemeinde-Team Dorf an der Pram 
wünscht Ihnen ein frohes Fest !

F EBRUAR

SA 04.02.
Mütterrunde Kindersegnung

15.00 Uhr Andacht

SO 05.02.
10.00 Uhr Heilige Messe

SO 12.02.
10.00 Uhr Heilige Messe

SO 19.02.
10.00 Uhr Heilige Messe

MI 22.02.
Aschermittwoch

16.00 Uhr Heilige Messe

SO 26.02.
1. Fastensonntag

10.00 Uhr Heilige Messe

SA 31.12.
Jahresabschlussmesse

16.00 Uhr Heilige Messe

J ÄNNER

SO 01.01.
Neujahr

10.00 Uhr Heilige Messe

FR 06.01.
Hl. drei Könige

10.00 Uhr Heilige Messe

SO 08.01.
10.00 Uhr Heilige Messe

SO 15.01.
10.00 Uhr Heilige Messe

SO 22.01.
10.00 Uhr Heilige Messe

SO 29.01.
10.00 Uhr Heilige Messe

SAMMELERGEBNISSE:

Erntedankfest - € 950,76
Caritas-Haussammlung - € 2726,50

Sammlung Missio: 
Weltmissionssonntag - € 943,37
Elisabbethsammlung der Caritas

 - € 617,50


